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JOURNAL



Neue Hoffnung bei Gold und alte Mechanismen bei den Notenbanken Lesen Sie im aktuellen Fondsjournal … … warum die Notenbanken weiterhin keinen „PLAN B“ angehen werden und … warum Sachwerte-Strategien zuletzt ein Comeback gefeiert haben.



03 I 2016



3 BANKEN-GENERALI FONDS



EDITORIAL



Sehr geehrte Damen und Herren! Oft sind es nicht die großen neuen Erkenntnisse, die nachdenklich machen, sondern die kleinen zufälligen Wahrnehmungen des Alltags. Teil der Medienwelt eines Börsianers ist es, auf den Mailinglisten von Informationsdiensten, Analyse- und Brokerhäusern zu sein. Das Überfliegen all dieser Informationen bei einem Morgenkaffee in den letzten Februartagen lässt dann doch innehalten. Haben wir als Vermögensverwalter nicht viel Energie in unsere Ausbildung gesteckt, in das Analysieren von Geschäftsmodellen, das logische Zusammenfügen von Einflussfaktoren, das Bewerten von Chancen und Risiken – und haben wir die Umsetzung all dieser Fähigkeiten nicht unseren Anlegern versprochen, die uns genau deswegen ihr Geld anvertrauen? Worum ging es aber in all diesen Morgenmails: Was wird EZB-Chef Draghi im März bekannt geben? Gibt es überhaupt genügend Anleihen zu kaufen, wenn das AnleihekaufProgramm ausgeweitet wird? Was sagt der Chef der Bank of Japan? Welcher Indikator in den USA würde FED-Chefin Yellen zu welcher Aktion veranlassen? Aber: Reden wir wirklich noch über die richtigen Dinge? Die Verunsicherung und die Schwankung der Märkte in den vergangenen Monaten ist ein Zeichen dafür, dass dieses Denken in dieser Vereinfachung nicht fortführbar ist – oder vielleicht sogar einen Irrweg darstellt. Macht der Notenbanken stößt an Grenzen



EURO-Staatsanleihen gesucht



Die EZB hat durch die Kommentare der vergangenen Wochen einmal mehr eine Erwartungshaltung für die kommende Sitzung im März aufgebaut. Wir sehen das kritisch. Einerseits weil das Aufbauen von Erwartungen die Gefahr von Enttäuschungen in sich trägt, wenn letztendlich das Versprochene nicht restlos eingehalten werden kann. Anderseits weil wir Zweifel haben, dass neue Aktivitäten den gewünschten Erfolg bringen. Der Ölpreis kann nicht durch Gelddrucken stabilisiert werden, sondern einzig und allein durch sinkende Fördermengen. Chinas Wachstum war stark schuldenbasiert und zeigt die für einen Wachstumsmarkt typischen Fehlallokationen und Überschusskapazitäten. Ein Rückbau dieser Entwicklung ist normal, ist nötig, ist schmerzvoll, kann gelingen und braucht vor allem Zeit. Eine Erhöhung des Anleihekaufprogramms der EZB ändert nichts an diesem nicht ausbleibenden Prozess. Die Strategie „more of the same“ kann daher nicht mehr der Königsweg sein. So richtig die Aktionen der EZB im Rahmen der EURO-Krise waren – jetzt sind sie zu hinterfragen. Anstatt an den Märkten immer neue Erwartungen zu schüren, wäre es besser genau diese Erwartungen zu reduzieren. „Liebe Finanzmärkte, liebe Manager der Staatsschulden – Ihr müsst irgendwann wieder lernen, ohne unsere Hilfe zu leben“ wäre die bessere Botschaft – weil sie nicht ausbleiben wird. Außerdem muss die Frage erlaubt sein: Wer immer im Krisenmodus agiert, muss sich überlegen, was er dann noch Neues tut, wenn aus einer eigentlich nur flauen Entwicklung wirklich eine echte Krise werden würde.



Wie schon im Jahr 2015 waren auch im bisherigen Jahresverlauf 2016 Staatsanleihen aus der EURO-Zone dank sinkender Zinsen und somit steigender Kurse das beste Segment im Anleihebereich. Als Fondsgesellschaft haben wir deutlich zu wenig davon profitiert, weil wir zu früh skeptisch waren. Dies muss man selbstkritisch festhalten. Andererseits: Wir stehen dazu. In unserem Firmennamen tragen wir das Wort „Investment-Gesellschaft“ und nicht das Wort „Spekulations-Gesellschaft“. Wir wollen keine Staatsanleihen mit Minusrenditen erwerben und dafür unsere Anleger auch noch mit Gebühren belasten. Es fällt uns schwer, eine zehn Jahre laufende Staatsanleihe mit einer Rendite von beispielsweise 0,50 % p.a. erwerben mit der Hoffnung oder der Spekulation, dass die Rendite auf 0,30 % fällt und wir somit Kursgewinne machen. Durch die EZB-Käufe ist jede Bonitätsbewertung außer Kraft gesetzt. Die Relation Risiko zu Ertrag ist zweifelhaft. Wer sich in diesem Markt bewegt muss wissen, dass er auf Gedeih und Verderb den Aktivitäten der Notenbanken ausgesetzt ist – und darauf setzt, dass diese ihre aktuelle Politik unverändert fortführen. Es ist eine Spekulation auf die Verknappung des vorhandenen Materials – aber ist es ein Investment?



EDITORIAL



Gold mit Lebenszeichen



Geduld und Gelassenheit



Was die wirklich neue Erkenntnis war, die gerade im Februar zu einem klaren Lebenszeichen der Goldpreisentwicklung geführt hat, bleibt offen. „Auch wenn Gold in den letzten Jahren enttäuscht hat, so sollte man ihm den Diversifikationseffekt im Depot nicht absprechen“ – so unsere Formulierung in unserem Jahresausblick 2016. Vielleicht ist es aber abseits vieler Argumente viel einfacher. Goldkritiker haben völlig zu Recht immer angeführt, dass Gold keine Zinsen bringt. Hat sich dieses richtige Argument nicht umgedreht? Gold hat zwar noch nie Zinsen gebracht, aber dafür kann es auch nie mit Minuszinsen belastet werden. In vielen technischen Überlegungen von Ökonomen und Notenbankern wird übersehen, dass hinter allen Entwicklungen letztendlich Menschen stehen. Und Menschen entscheiden nicht immer rational, sondern vielmehr emotional. Wer glaubt, mit Bargeldabschaffung und Minuszinsen auf breiter Front eine Konsumwelle auszulösen, mag zwar über viel abstraktes Wissen verfügen, aber über keine Menschenkenntnis.



Wir glauben, dass die globalen Finanzmärkte seit Sommer vergangenen Jahres in eine neue Phase eingetreten sind. Einfach die Welle des billigen Notenbankgeldes mitzureiten, wird für erfolgreiche Geldanlage in Zukunft nicht mehr reichen. Das Verstehen von Fundamentaldaten muss auf Sicht einfach wichtiger sein als das Antizipieren der nächsten Notenbankaktivität. Dieser Übergangsphase muss man Zeit geben. Abseits der Staatsanleihemärkte werden etwa im Bereich riskanterer Unternehmensanleihen Risiken endlich wieder bepreist. Und dies ist gut so. Die Geschichte lehrt uns, dass man durch Eingriffe in den Markt nötige Anpassungen niemals verhindern, sondern immer nur hinauszögern kann. Selbst China wird dieses Grundgesetz nicht aus den Angeln heben können. Wir kommentieren daher das aktuelle Umfeld bewusst unaufgeregt und sachlich. Mut zur Meinung und Hausverstand sind die Tugenden, denen wir uns verpflichtet fühlen. Wie eingangs beschrieben haben wir viel Energie in unsere Ausbildung gesteckt, in das logische Zusammenfügen von Einflussfaktoren, in das Abwägen von Chancen und Risiken. Und dies können wir nur umsetzen, wenn die Märkte so frei von Eingriffen sind, dass das Eintreten von Chancen und Risiken auch zugelassen wird.



Ihr Alois Wögerbauer
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AUF EINEN BLICK



Gold in USD – 5 Jahre Zuletzt deutliche Bewegung nach längerer Flaute USD / Unze
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Daten per 29.02.2016; Quelle: Bloomberg



Öl WTI in USD – 5 Jahre Versuch einer Bodenbildung – Aber noch keine Trendwende – Daher zuwarten
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Daten per 29.02.2016; Quelle: Bloomberg
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AUF EINEN BLICK



US-Dollar / EURO – 5 Jahre Gefangen im Seitwärtstrend – Ausbruch abwarten 1,50
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Daten per 29.02.2016; Quelle: Bloomberg



Aktienmarkt global Für breite Entwarnung ist es zu früh
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INTERVIEW SACHWERTE



„Gold bringt keine Zinsen – ja, aber eben auch keine Minuszinsen“ Mag. Martin Rupp ist Fondsmanager unserer Sachwerte-Strategien. Im Interview blickt er auf die vergangenen Jahre zurück und erläutert das aktuelle Umfeld. Fondsjournal: Blicken wir zurück – wie zufrieden sind Sie mit der Entwicklung des Sachwerte-Segments in den letzten Jahren?



Mag. Martin Rupp, MBA CAIA, CREA



„Wir halten eine Abschwächung des YUAN für unvermeidbar“



Rupp: Die vergangenen Jahre waren äußerst herausfordernd, da sich der Großteil des investierbaren Aktienuniversums mit Ausnahme weniger Branchen wie etwa dem Gesundheitsbereich in einem mächtigen Bärenmarkt befand. Unternehmen aus dem Gold-, Öl-, Rohstoffsektor, aber auch einzelne Versorgeraktien, sind teilweise um 70 % oder mehr gefallen. Der Ölpreis hat sich in den vergangenen beiden Jahren gedrittelt und auch das gesamte Rohstoffsegment ist kollabiert. Umso mehr freut es uns, dass es gelungen ist, trotz dieses widrigen Umfeldes, kein Geld zu verbrennen. Sowohl unsere Sachwerte-Aktienstrategie als auch unser breiter Sachwerte-Fonds sind seit Gründung der Fonds jeweils im Plus. Wichtig ist es auch, in einem anspruchsvollen Umfeld den Produktphilosophien treu zu bleiben. Im turbulenten Finanzmarktumfeld 2016 hat sich dies gelohnt – beide Fonds sind deutlich im Plus. Was hat sich bei Goldminen-Aktien zuletzt verändert? Einerseits gehen die Erweiterungsinvestitionen nun deutlich zurück, was den freien Cashflow erhöht. Andererseits produzieren viele Minenunternehmen in Ländern, in denen die Währung regelrecht kollabiert ist.



Das hat die Lohnkosten massiv reduziert, ebenso gesunken ist der Aufwand für Treibstoff. Viele Unternehmen produzieren nun zu Kosten von unter 900 USD die Unze. Trotz dieses Umstandes konnten im Tief Aktien vieler Qualitätsunternehmen, die in Relation zu ihrer Marktkapitalisierung hochattraktive Cashflows generierten, teilweise zu einem Bruchteil ihres Buchwertes gekauft werden und das, obwohl ihre Bilanzen bereits die ärgsten Abschreibungen hinter sich hatten. Haben Goldminenaktien eigentlich noch Potential? Als der AMEX Gold Bugs Index seinen Tiefstand erreichte, betrug die gesamte Marktkapitalisierung dieses Index, in dem sich die größten Produzenten der Welt befinden, gut 50 Mrd. USD. Das entsprach zu diesem Zeitpunkt nur mehr etwa der Marktkapitalisierung von Netflix oder der doppelten Marktkapitalisierung von Tesla. Zu diesem Zeitpunkt hat sich aber kaum ein Fondsmanager für den Goldminensektor interessiert. Zu groß war die Scham diese Werte im Portfolio zu haben. Da sich die Bewertung mancher Unternehmen in zwei Monaten verdoppelt hat – und das in einem fallenden Aktienmarkt – ist das Interesse aber massiv gestiegen. Man stelle sich vor, was passiert, wenn nur 0,25% des weltweit in Aktienfonds veranlagten Vermögens nun in diesen Sektor fließen möchte. Sehr viele Investoren müssen dann gleichzeitig durch eine sehr kleine Türe. Der Markt regelt so etwas dann über den Preis …



INTERVIEW SACHWERTE



Sehen wir auch ein Comeback des Goldpreises?



„Das beste Mittel gegen niedrige Ölpreise sind niedrige Ölpreise“



Wir sehen zumindest ein klares Lebenszeichen. Das leuchtet auch durchaus ein, wenn man bedenkt, dass mittlerweile weltweit ein Anleihevolumen von rund sieben Billionen US-Dollar bereits negative Renditen erzielt – Tendenz steigend. Damit scheint aber auch noch nicht das Ende der Fahnenstange erreicht zu sein, schenkt man den jüngsten Äußerungen zahlreicher Notenbanker Glauben. Das Hauptargument gegen Gold war immer: Gold bringt keine Zinsen. Dies hat sich aber nun in ein Argument für Gold gekehrt. Gold kostet nichts und hat zudem nicht das Ausfallsrisiko eines Staates. Klar wird es keinen Staat mit eigener Währung geben, der ausfällt, solange dieser Geld unbegrenzt drucken kann. Allerdings darf an dieser Stelle kritisch hinterfragt werden, ob es nicht bedenklich ist, wenn eine Notenbank wie etwa die Bank of Japan mittels Notenpresse bereits mehr als das gesamte Staatsdefizit finanziert und auf diesem Weg bis Ende 2017 fast die Hälfte aller Staatsanleihen aufgekauft hat. Was kommt danach? Welchen Plan B halten die weltweiten Notenbanken für uns bereit? Welche Makrorisiken sehen Sie derzeit für den Markt? Das chinesische Banken- und Schattenbankensystem ist in den vergangenen Jahren um den Faktor 10 auf umgerechnet etwa 35 Billionen USD angewachsen. Dies entspricht in Relation etwa dem dreieinhalbfachen Bruttoinlandsprodukt des Landes. Vier der fünf größten Banken der Welt - gemessen an der Bilanzsumme kommen bereits aus China. Eine derartig unkontrollierte Kreditexpansion in so kurzer Zeit ist historisch einzigartig und dürfte wie alle Kreditblasen mit einem Anstieg von Kreditausfällen enden. Kreditausfallsraten von deutlich über 10% sind dann historisch durchaus normal. Eine Wachstumsabschwächung oder sogar eine sogenannte harte Landung kann in China daher derzeit nicht mehr ausgeschlossen werden.



Nicht ohne Grund sind bereits über 1000 Milliarden USD an Fremdwährungsreserven abgeflossen und ein Ende scheint nicht in Sicht, sollte die chinesische Zentralbank sich weiterhin gegen den Markt stellen und versuchen den Yuan stabil zu halten. Wir halten eine Abschwächung des YUAN auf Sicht für unvermeidbar. Ist das Portfolio des Sachwertefonds auf mögliche Kurskapriolen an den Börsen vorbereitet? Wir halten derzeit rund ein Viertel des Portfolios in Gold und etwa 10% in Goldminenaktien. Die restliche Aktienallokation setzt sich aus Unternehmen zusammen, die wenig konjunktursensibel sind und bewiesen haben, dass sie auch in schwierigen Zeiten Geld verdienen können. Diese kommen aus Sektoren wie der Medizintechnik, dem Verteidigungs- oder dem Immobiliensektor. Zusätzlich sichern wir Teile des Portfolios immer wieder taktisch ab. In Rohstoffe wie Öl oder Industriemetalle sind wir derzeit nicht investiert, dazu scheint der Einstieg noch zu früh. Wir halten da aber taktisch etwas Pulver trocken. Aber auch hier werden sich einmal wieder große Chancen bieten. Früher oder später wird die OPEC ihr Ziel erreicht und einen Teil der US-Ölproduktionskapazitäten aus dem Spiel genommen haben. Dann bieten sich da wieder Chancen – zuvor muss man dem Markt aber Zeit geben, um sich zu bereinigen. Wir werden in diesem Sektor einige Firmenpleiten sehen. Überspitzt formuliert: Das beste Mittel gegen niedrige Ölpreise sind niedrige Ölpreise. Was möchten Sie den Sachwerte-Anlegern mitgeben? Wie beschrieben ist ganz entscheidend den Produktphilosophien treu zu bleiben. Wir wiederholen das, was wir bereits bei Gründung dieser Fonds gesagt. Die Sachwerte-Aktienstrategie und der SachwerteFonds sind keine normalen Produkte, in die man investiert und dann mit der Entwicklung von DAX oder Weltindex misst. Es sind Weltbildprodukte für Anleger, die ein gewisses Grundszenario teilen. Wir haben in schwierigsten Zeit kein Geld verloren und sehen in den kommenden Jahren klare Chancen in diesem Segment.



SACHWERTE-FONDS



3 Banken Sachwerte-Fonds Aufteilung nach Asset-Klassen Cash 9,39% Sachwerte-Aktien 30,37%
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Daten per 29.02.2016



3 Banken Sachwerte-Fonds Entwicklung seit Fondsgründung 130,00% 125,00%
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5,90 % -1,31 % 2,17 % 0,92 % 3,28 % Daten per 29.02.2016; Quelle: OeKB, Profitweb *



* Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag in Höhe von 3,50 % sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt. In der Vergangenheit erzielte Erträge lassen keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu.



SACHWERTE-AKTIENSTRATEGIE



3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie Einzeltitel nach Branchen



Daten per 29.02.2016



3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie Entwicklung seit Fondsgründung 130,00% 3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie
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* Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag in Höhe von 5,00 % sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt. In der Vergangenheit erzielte Erträge lassen keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu.



KONSTANZ



Die deutschen Magazine „Börse Online“ und „EURO“ bewerteten im Rahmen der Funds-Awards auch die Kategorie „Aktien Österreich“. Der 3 Banken Österreich-Fonds konnte in allen bewerteten Zeiträumen (1 Jahr, 3 Jahre, 5 Jahre, 10 Jahre) den ersten Platz erzielen – ein beeindruckender Beweis für Konstanz.



Grundlage ist die Auswertung der Redaktion der Finanzen Verlag GmbH, Bayerstraße 71-73, 80335 München zum Stichtag 31.12.2015. Es wurden sechs Fonds aus Österreich mit einer Vertriebszulassung in Deutschland und einem Fondsvolumen von mindestens größer/gleich 20 Mio EUR in der Kategorie „Aktienfonds Österreich“ im Hinblick auf die Performance für die Zeiträume 1 Jahr, 3 Jahre, 5 Jahre und 10 Jahre bewertet. Nähere Informationen zur Auszeichnung finden Sie unter www.boerse-online.de.



KONSTANZ



Bei den Lipper-Funds-Awards wurde unser 3 Banken Österreich-Fonds über den Zeitraum von 3, 5 und 10 Jahren als bestes Produkt seiner Kategorie ausgezeichnet.



Grundlage ist die Auswertung der Redaktion Thomson Reuters (Markets) Deutschland GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 49, 60327 Frankfurt am Main zum Stichtag 31.12.2015. Es wurden insgesamt 12 Fonds mit Vertriebszulassung in Österreich in der Kategorie „Aktien Österreich“ im Hinblick auf die Performance über den Zeitraum von 3 und 5 Jahren bzw. insgesamt 10 Fonds über den Zeitraum von 10 Jahren bewertet. Nähere Informationen zur Auszeichnung finden Sie im Fachmagazin „Geld-Magazin“ Ausgabe 02/16, Seite 94.



BEST OF 3 BANKEN-FONDS



Unser aktuelles Weltbild Gewichtung nach Assetklassen



Unsere Aktionen im Februar



Gold/Rohstoffe 10,00%







Wir haben innerhalb des Anleihebereiches keine Veränderungen vorgenommen.







Wir haben innerhalb des Aktienbereiches keine Veränderung vorgenommen. Vor allem die Gewichtung von Sachwerte-Aktien hat zuletzt unterstützt. Wir haben allerdings zuletzt die Absicherungen aufgelöst und damit die Aktienquote von zuletzt 20 % auf 40 % erhöht. Wir werden hier aber eine eher kurzfristige taktische Vorgangsweise beibehalten.







Wir haben das Segment Rohstoffe/Gold von 5 % auf 10 % verdoppelt, da sich die Bodenbildungstendenzen verstärken.
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BEST OF 3 BANKEN-FONDS



Gewichtung der Einzelfonds 3BG Commodities 0 % - 100 %
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3 Banken Währungsfonds



3BG Bond-Opportunities
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3BG Dollar Bond hedged 3 B. Value-Aktienstrategie



3 B. Inflationsschutzfonds 3BG Short Term Anleihen Aktien Rohstoffe / Gold
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Best of 3 Banken-Fonds
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-0,64 % -4,24 % 4,76 % Daten per 29.02.2016; Quelle: OeKB, Profitweb *



* Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag in Höhe von 3 % sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt. In der Vergangenheit erzielte Erträge lassen keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu. Hinweis: Im Rahmen der Anlagepolitik wird der Best of 3 Banken-Fonds hauptsächlich in Anteile an anderen Kapitalanlagefonds investieren!



Fondsdatenblätter Informationen zu allen unseren Fonds finden Sie tagesaktuell auf www.3bg.at.



Fondsüberblick Die technischen Daten geben Ihnen detaillierte Auskunft über unser gesamtes Portfolio. Alle Performance-Werte finden Sie tagesaktuell auch auf unserer Homepage www.3bg.at.



ÜBERBLICK



FONDSÜBERBLICK



Technische Daten



Quelle: Profit-Web (OeKB)



Stichtag: 29.02.2016



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



AT0000856323



7,25 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 0,16 am 03.12.2015



3 Banken Euro Bond-Mix (T)



AT0000679444



10,80 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,09 am 03.12.2015



3 Banken Europa Bond-Mix



AT0000986344



8,47 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 0,10 am 03.12.2015



3 Banken Short Term Eurobond-Mix



AT0000838602



6,95 EUR



1,00%



Ausschütter



EUR 0,00 am 03.12.2015



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (A)



AT0000760731



13,79 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 0,40 am 03.03.2016



ANLEIHEFONDS 3 Banken Euro Bond-Mix (A)



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (T)



AT0000760749



22,58 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,19 am 03.03.2016



3 Banken Emerging Market Bond-Mix



AT0000753173



19,66 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 06.05.2015



3 Banken Staatsanleihen-Fonds



AT0000615364



112,61 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 1,50 am 03.12.2015



3 Banken Inflationsschutzfonds



AT0000A015A0



12,97 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,03 am 03.07.2015



3 Banken Währungsfonds (A)



AT0000A08SF9



10,32 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,23 am 06.05.2015



3 Banken Währungsfonds (T)



AT0000A08AA8



12,30 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,16 am 06.05.2015



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds (A)



AT0000A0A036



11,84 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,30 am 05.08.2015



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds(T)



AT0000A0A044



14,85 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,12 am 05.08.2015



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



3 Banken Amerika Stock-Mix



AT0000712591



16,50 USD



3,50%



Thesaurierer



USD 0,42 am 03.07.2015



3 Banken Dividend Stock-Mix



AT0000600689



9,48 EUR



3,50%



Ausschütter



EUR 0,50 am 19.01.2016



3 Banken Europa Stock-Mix



AT0000801014



7,59 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,13 am 03.12.2015



3 Banken Global Stock-Mix



AT0000950449



14,81 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,10 am 17.12.2015



3 Banken Österreich-Fonds



AT0000662275



25,01 EUR



3,50%



Ausschütter



EUR 0,60 am 02.04.2015



Generali EURO Stock-Selection (A)



AT0000810528



7,16 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,20 am 17.03.2016



Generali EURO Stock-Selection (T)



AT0000810536



13,04 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,31 am 17.03.2016



3 Banken Nachhaltigkeitsfonds



AT0000701156



13,91 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,20 am 03.07.2015



3 Banken Value-Aktienstrategie



AT0000VALUE6



15,67 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,72 am 03.07.2015



AKTIENFONDS



3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie



AT0000A0S8Z4



12,13 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,16 am 03.12.2015



3 Banken Dividenden-Aktienstrategie



AT0000A0XHJ8



13,11 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,45 am 03.03.2016



* (KESt-Auszahlung) ** Rücknahmegebühr



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



FONDSÜBERBLICK



Technische Daten



Quelle: Profit-Web (OeKB)



Stichtag: 29.02.2016



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



3 Banken Aktien-Dachfonds



AT0000784830



15,52 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 05.10.2015



3 Banken Strategie Klassik



AT0000986351



106,27 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 1,34 am 05.10.2015



3 Banken Strategie Wachstum



AT0000784889



13,14 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,43 am 05.10.2015



3 Banken Strategie Dynamik



AT0000784863



14,58 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,23 am 05.10.2015



3 Banken Emerging-Mix



AT0000818489



22,55 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,18 am 05.08.2015



3 Banken Renten-Dachfonds (A)



AT0000637863



9,89 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,30 am 05.08.2015



3 Banken Renten-Dachfonds (T)



AT0000744594



15,17 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,18 am 05.08.2015



3 Banken European Top-Mix



AT0000711577



11,58 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 03.07.2015



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



3 Banken Portfolio-Mix (A)



AT0000817838



4,61 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,15 am 03.12.2015



3 Banken Portfolio-Mix (T)



AT0000654595



7,22 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,15 am 03.12.2015



3 Banken Absolute Return-Mix (A) ***



AT0000619044



8,17 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,22 am 17.12.2015



3 Banken Absolute Return-Mix (T) ***



AT0000619051



12,55 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 17.12.2015



3 Banken Immo-Strategie



AT0000A07HD9



13,31 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,02 am 03.12.2015



3 Banken Sachwerte-Fonds ***



AT0000A0ENV1



12,03 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 05.08.2015



Best of 3 Banken-Fonds



AT0000A146V9



10,94 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,11 am 03.09.2015



Generali Vermögensaufbau-Fonds



AT0000A143T0



101,48 EUR



4,00%



Ausschütter



EUR 1,00 am 03.03.2016



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



DACHFONDS



MANAGEMENTKONZEPTE



SPEZIALTHEMEN



ISIN



Errechneter Wert



3 Banken Top-Rendite 2019



AT0000A10KC9



104,69 EUR



0,75% **



Ausschütter



EUR 3,30 am 05.10.2015



3 Banken Top-Rendite 2019/2



AT0000A13EE2



104,72 EUR



0,75% **



Ausschütter



EUR 2,90 am 03.03.2016



3 Banken KMU-Fonds



AT0000A06PJ1



11,71 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,06 am 02.04.2015



3 Banken Dividenden Strategie 2021



ATDIVIDENDS0



99,75 EUR



1,50% **



Ausschütter



jährlich ab 01.10.2016



3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2021



AT3BDIV20210



102,42 EUR



1,50% **



Ausschütter



jährlich ab 01.02.2017



* (KESt-Auszahlung) ** Rücknahmegebühr



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



FONDSÜBERBLICK



Historische Performance (brutto)



Stichtag: 29.02.2016



Quelle: Profit-Web (OeKB)



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



10 Jahre p.a.



5 Jahre p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2016



3 Banken Euro Bond-Mix (A)



2,50%



AT0000856323



02.05.1988



5,19



3,55



4,62



3,76



0,42



1,12



3 Banken Euro Bond-Mix (T)



2,50%



AT0000679444



20.08.2002



4,00



3,55



4,63



3,76



0,37



1,03



3 Banken Europa Bond-Mix



2,50%



AT0000986344



01.07.1996



4,34



3,50



3,65



2,36



0,24



1,44



3 Banken Short Term Eurobond-Mix



1,00%



AT0000838602



03.02.1997



2,68



2,13



1,23



0,67



0,29



0,43



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (A)



2,50%



AT0000760731



13.12.1999



6,04



5,89



8,38



6,26



0,15



2,68



ANLEIHEFONDS



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (T)



2,50%



AT0000760749



13.12.1999



6,03



5,89



8,39



6,24



0,14



2,64



3 Banken Emerging Market Bond-Mix



4,00%



AT0000753173



01.03.2000



5,53



3,61



3,72



-0,02



-2,09



1,24



3 Banken Staatsanleihen-Fonds



2,50%



AT0000615364



17.09.2004



3,86



3,91



3,84



2,38



0,83



1,30



3 Banken Inflationsschutzfonds



2,50%



AT0000A015A0



01.06.2006



3,26



3,13



1,67



-1,81



-0,54



3 Banken Währungsfonds (A)



3,00%



AT0000A08SF9



03.03.2008



3,23



2,34



1,45



-2,91



-0,58



3 Banken Währungsfonds (T)



3,00%



AT0000A08AA8



03.03.2008



3,22



2,33



1,47



-3,00



-0,57



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds (A)



3,00%



AT0000A0A036



01.07.2008



6,14



4,92



2,90



-1,47



-0,17



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds(T)



3,00%



AT0000A0A044



01.07.2008



6,14



4,94



2,92



-1,45



-0,13



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



5 Jahre p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2016



AKTIENFONDS



1)



10 Jahre p.a.



3 Banken Amerika Stock-Mix in USD



3,50%



AT0000712591



02.04.2001



3,77



4,07



6,14



6,80



-8,22



-8,94



3 Banken Dividend Stock-Mix



3,50%



AT0000600689



01.03.2005



3,59



2,09



5,37



6,08



-10,56



-4,22



3 Banken Europa Stock-Mix



5,00%



AT0000801014



01.07.1998



0,48



0,25



3,54



6,82



-13,28



-10,71



3 Banken Global Stock-Mix



3,50%



AT0000950449



23.11.1994



3,94



0,18



6,84



8,36



-14,47



-7,32



3 Banken Österreich-Fonds



3,50%



AT0000662275



28.10.2002



10,41



-0,64



1,69



3,71



-7,80



-10,00



Generali EURO Stock-Selection (A)



5,00%



AT0000810528



04.01.1999



1,70



0,54



4,97



8,45



-8,40



-8,44



Generali EURO Stock-Selection (T)



5,00%



AT0000810536



04.01.1999



1,71



0,55



4,98



8,49



-8,30



-8,36



3 Banken Nachhaltigkeitsfonds



5,00%



AT0000701156



01.10.2001



2,48



2,52



6,78



7,50



-10,25



-8,25



3 Banken Value-Aktienstrategie



5,00%



AT0000VALUE6



16.05.2011



11,08



13,85



-10,89



-5,66



3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie



5,00%



AT0000A0S8Z4



02.01.2012



5,29



5,80



-1,93



9,58



3 Banken Dividenden-Aktienstrategie



5,00%



AT0000A0XHJ8



26.11.2012



10,34



9,53



-4,31



-3,46



1) Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag laut Tabelle, sowie die kundenspezifischen Kontound Depotgebühren nicht berücksichtigt.



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



FONDSÜBERBLICK



Historische Performance (brutto)



Quelle: Profit-Web (OeKB)



Stichtag: 29.02.2016



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



10 Jahre p.a.



5 Jahre p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2016



3 Banken Aktien-Dachfonds



4,00%



AT0000784830



01.07.1999



2,69



2,70



8,12



12,18



-6,90



-1,71



3 Banken Strategie Klassik



3,00%



AT0000986351



17.06.1996



4,29



2,95



3,70



3,84



-1,82



-0,55



DACHFONDS



3 Banken Strategie Wachstum



5,00%



AT0000784889



01.07.1999



1,89



2,59



7,86



9,57



-12,01



-9,38



3 Banken Strategie Dynamik



3,50%



AT0000784863



01.07.1999



2,81



2,47



4,18



5,82



-3,20



-1,49



3 Banken Emerging-Mix



5,00%



AT0000818489



01.10.1999



5,38



1,47



-0,14



-2,98



-13,75



-8,03



3 Banken Renten-Dachfonds (A)



3,00%



AT0000637863



03.09.2003



3,71



3,49



3,44



2,80



-2,16



-0,90



3 Banken Renten-Dachfonds (T)



3,00%



AT0000744594



02.05.2000



3,69



3,48



3,42



2,77



-2,19



-0,98



3 Banken European Top-Mix



4,00%



AT0000711577



02.04.2001



1,12



0,22



2,63



4,05



-10,79



-9,95



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



10 Jahre p.a.



5 Jahre p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2016



3 Banken Portfolio-Mix (A)



3,00%



AT0000817838



01.09.1998



2,60



1,70



4,90



5,84



-3,35



-1,29



3 Banken Portfolio-Mix (T)



3,00%



AT0000654595



18.02.2003



3,51



1,66



4,85



5,81



-3,47



-1,50



3 Banken Absolute Return-Mix (A) ***



5,00%



AT0000619044



01.10.2004



2,44



1,22



0,58



2,45



-2,91



-0,61



3 Banken Absolute Return-Mix (T) ***



5,00%



AT0000619051



01.10.2004



2,44



1,20



0,56



2,42



-2,94



-0,63



3 Banken Immo-Strategie



4,00%



AT0000A07HD9



29.10.2007



3,86



7,85



13,56



-0,97



-3,83



3 Banken Sachwerte-Fonds ***



3,50%



AT0000A0ENV1



14.09.2009



3,28



0,92



2,17



-1,31



5,90



Best of 3 Banken-Fonds



3,00%



AT0000A146V9



30.12.2013



4,76



-4,24



-0,64



Generali Vermögensaufbau-Fonds



4,00%



AT0000A143T0



02.01.2014



1,12



-5,19



-2,14



Ausgabeaufschlag



ISIN



Rücknahmegebühr



Fondsbeginn



Beginn p.a.



1 Jahr



2016



3 Banken Top-Rendite 2019



0,75%



AT0000A10KC9



0,75%



15.07.2013



4,21



-2,50



-0,94



3 Banken Top-Rendite 2019/2



0,75%



AT0000A13EE2



0,75%



02.12.2013



3,29



-3,36



-0,96



3 Banken KMU-Fonds



3,50%



AT0000A06PJ1



------



01.10.2007



2,43



-1,27



0,17



3 Banken Dividenden Strategie 2021



1,50%



ATDIVIDENDS0



0,50%



01.07.2015



-0,25



-1,98



3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2021



1,50%



AT3BDIV20210



0,50%



16.11.2015



2,42



2,54



MANAGEMENTKONZEPTE



SPEZIALTHEMEN



1)



5 Jahre p.a.



2,71



3 Jahre p.a.



3,83



1) Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag (laut Tabelle), die Rücknahmegebühr (laut Tabelle), sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt.



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments **** Da seit Fondsgründung des 3 Banken Dividenden Strategie 2021 am 01.07.2015 und des 3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2021 am 16.11.2015 noch kein vollständiger Zwölfmonatszeitraum vorliegt, wird die Wertentwicklung nur für den verfügbaren Zeitraum angegeben. Hierbei ist zu beachten, dass aufgrund des kurzen Vergleichszeitraums die Performanceangaben keinen verlässlichen Indikator für zukünftige Ergebnisse darstellen.



Herausgeber und Medieninhaber: 3 Banken-Generali Investment-Gesellschaft m.b.H. A-4020 Linz, Untere Donaulände 28, Tel. 0732/7802-37430, Fax 0732/7802-37478



DISCLAIMER: Bei dieser Publikation handelt es sich um eine unverbindliche Marketing-Mitteilung, welche ausschließlich der Information der Anleger dient und keinesfalls ein Angebot, eine Aufforderung oder eine Empfehlung zum Kauf, Verkauf oder Tausch von Anlage- oder anderen Produkten darstellt. Die zur Verfügung gestellten Informationen basieren auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten Personen zum Zeitpunkt der Erstellung. Es können sich auch (je nach Marktlage) jederzeit und ohne vorherige Ankündigung Änderungen ergeben. Die verwendeten Informationen beruhen auf Quellen, die wir als zuverlässig erachten. Es wird keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Informationen sowie der herangezogenen Quellen übernommen, sodass etwaige Haftungs- und Schadenersatzansprüche, die insbesondere aus der Nutzung oder Nichtnutzung bzw. aus der Nutzung allfällig fehlerhafter oder unvollständiger Informationen resultieren, ausgeschlossen sind. Die getätigten Aussagen und Schlussfolgerungen sind unverbindlich und genereller Natur und berücksichtigen nicht die individuellen Bedürfnisse der Anleger hinsichtlich Ertrag, Risikobereitschaft, finanzieller und steuerlicher Situation. Eine Einzelberatung durch eine qualifizierte Fachperson ist notwendig und wird empfohlen. Vor einer eventuellen Entscheidung zum Kauf der in dieser Publikation erwähnten Investmentfonds sollten die wesentlichen Anlegerinformation (KID) ivm dem aktuellen Prospekt/Informationsdokument gem. § 21 AIFMG, als alleinverbindliche Grundlage für den Kauf von Investmentfondsanteilen durchgelesen werden. Die wesentlichen Anlegerinformationen (KID) sowie die veröffentlichten Prospekte/Informationsdokumente gem. § 21 AIFMG der in dieser Publikation erwähnten Fonds in ihrer aktuellen Fassung stehen dem Interessenten in deutscher Sprache unter www.3bg.at sowie den Zahlstellen des Fonds zur Verfügung. Zu beachten ist weiters, dass in der Vergangenheit erzielte Erträge keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zulassen. Die dargestellten Wertentwicklungen berücksichtigen keine Ausgabe- und Rücknahmegebühren sowie Fondssteuern. Jegliche unautorisierte Verwendung dieses Dokumentes, insbesondere dessen gänzliche bzw. teilweise Reproduktion, Verarbeitung oder Weitergabe ist ohne vorherige Erlaubnis untersagt. WARNHINWEIS GEMÄSS INVFG 



Die Finanzmarktaufsicht warnt: Der 3 Banken Absolute Return-Mix kann bis zu 45 % in Veranlagungen gemäß § 166 Abs. 1 Z.3 InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein erhöhtes Anlagerisiko mit sich bringen. Insbesondere kann es bei diesen Veranlagungen zu einem Verlust bis hin zu einem Totalausfall des darin veranlagten Kapitals kommen.







Die Finanzmarktaufsicht warnt: Der 3 Banken Sachwerte-Fonds kann bis zu 30 % in Veranlagungen gemäß § 166 Abs. 1 Z.3 InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein erhöhtes Anlagerisiko mit sich bringen. Insbesondere kann es bei diesen Veranlagungen zu einem Verlust bis hin zu einem Totalausfall des darin veranlagten Kapitals kommen.



RECHTLICHER HINWEIS FÜR DEUTSCHLAND: Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass folgende Fonds in Deutschland nicht zum Vertrieb zugelassen sind, und die diese Fonds betreffenden Angaben ausschließlich für Österreich Gültigkeit haben: Generali EURO Stock-Selection, 3 Banken Absolute Return-Mix, 3 Banken KMU-Fonds, 3 Banken Sachwerte-Fonds, 3BG Bond-Opportunities, 3BG Corporate-Austria, 3BG Commodities 0 % - 100 %, 3 Banken Dividenden-Strategie 2021 und Best of 3 Banken-Fonds. Ausführliche, auf den letzten Stand gebrachte Prospekte sämtlicher anderer in dieser Publikation angeführten Fonds, liegen für Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-vonMiller-Ring 38, D-80333 München, auf. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter der 3 Banken Gruppe, sowie an die Berater der Generali-Gruppe.
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